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Ursula Kirchenmayer 

Der Boden unter unseren Füßen 

Kurz vor der Geburt ihres Sohnes finden Laura und Nils die lang ersehnte Alt-
bauwohnung, das Glück scheint perfekt. Wäre da nicht die psychisch kranke 
Nachbarin aus dem Erdgeschoss. Sie legt ihre Hand auf Lauras Bauch und 
alles verändert sich. Als sie eines Tages sogar die Wohnungstür eintritt, be-
ginnt ein Kampf, auch um die eigenen Ideale und Gespenster der Vergangen-
heit. Wer hat mehr Recht auf Existenz und Wohnraum in einem System, das 
nicht allen gerecht werden kann?  
 
 

Vom Einbruch des Bedrohlichen ins eigene Heim 

ET: 12.01.2023 Setting: Berlin 304 Seiten Literatur 

Ursula Kirchenmayer, geboren 1984 in Lugoj, Rumänien, lebt mit ihrer Familie in 
der Nähe von München. Sie studierte Literarisches Schreiben in Leipzig und ge-
wann zahlreiche Literaturwettbewerbe.  ›Der Boden unter unseren Füßen‹ ist ihr 
erster Roman. 

© Sascha Kokot 
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Martin Mosebach 

Taube und Wildente 

Wie jedes Jahr verbringt die Familie Dalandt den Sommer auf ihrem Landsitz 
in der Provence. Die Hitze macht träge, in der Zypresse zirpen Zikaden, und 
jeden Morgen läuft die Hausherrin im Nachthemd durch den Garten zum 
Pförtnerhaus, wo der Verwalter sie erwartet. Ihr Mann ist durch eine eigene 
verhängnisvolle Beziehung abgelenkt. Da entzündet sich ein Ehestreit an 
»Taube und Wildente«, einem Stillleben aus dem 19. Jahrhundert. Was hat es 
mit dem zinnoberroten Punkt in seinem Zentrum auf sich, macht der es nicht 
zu einem modernen Meisterwerk? Aber die Frau will es verkaufen, die Span-
nung zwischen beiden wächst. 
Martin Mosebach, der menschliche Schwächen schildert wie kein zweiter, 
malt mit Wörtern. Ein flammender Roman über Kunst, Liebe und Verrat. 

»Mosebachs Sprache ist ein farbiges Fest.« Michael Maar 

ET: 19.10.2022 Setting: Provence, Frankreich 336 Seiten Literatur 

Martin Mosebach, geboren 1951 in Frankfurt am Main, war zunächst Jurist, dann 
wandte er sich dem Schreiben zu. Seit 1983 veröffentlicht er Romane, dazu Erzäh-
lungen, Gedichte, Libretti und Essays. Über die Jahre erhielt er zahlreiche Auszeich-
nungen und Preise. Zuletzt veröffentlichte er den Roman »Krass«. Er lebt in Frank-
furt am Main.  

© juergen-bauer.com 
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Leona Stahlmann 

Diese ganzen belanglosen Wunder 

Auf einer stillgelegten alten Saline lebt Zeno mit seiner Mutter Leda. Hier in 
den Salzmarschen gelten eigene Gesetze, ab und an steigt der Fluss ins Haus, 
die Vögel werden immer weniger. Als Leda dem Jungen nicht länger beim 
Verlieren seiner Welt zusehen kann, verschwindet sie. Doch Zeno hält sich 
noch an die kleinsten Wunder. Über die verschlungenen Wege einer App lernt 
er Katt kennen, die auf der Flucht vor dem Ende einer Liebe ist – und das Zu-
sehen aushält. Und bald zieht es auch andere, dem Großstadtleben am Rande 
der Apokalypse müde Menschen in die karge, schöne Marschlandschaft. Ein 
schillernder Roman über die Sehnsucht nach Natur, lebensrettende Wahlver-
wandtschaften und die Hoffnung, die in den Gezeiten liegt. 
 

Wie die Hoffnung bewahren, wenn die Welt vor die Hunde geht? 

ET: 20.07.2022 Setting: Natur, Landleben 400 Seiten Literatur 

Leona Stahlmann, geboren 1988, lebt als Schriftstellerin und Drehbuchautorin am 
Staffelsee. Für ihre literarischen Arbeiten wurde sie mit zahlreichen Preisen und 
Stipendien ausgezeichnet.  

© Marta Buso 
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Nadire Biskin 

Ein Spiegel für mein Gegenüber 

Huzur ist bei ihrer Cousine in der Türkei auf Zwangsurlaub – in Berlin hat man 
sie bis auf Weiteres vom Referendariat suspendiert. Wenigstens verschafft ihr 
das „Kopftuchgate“ viel Zeit zum Nachdenken. Doch zurück in Berlin über-
schlagen sich noch am Abend ihrer Ankunft die Ereignisse – Huzur liest die 
verwahrloste zehnjährige Hiba auf, ein syrisches geflüchtetes Mädchen ohne 
Familie, und plötzlich muss sie sich kümmern – um ein fremdes Kind und um 
ihr eigenes Leben. Denn wie viel Verantwortung kann und will sie, die Aufstei-
gerin aus Wedding mit türkischen Wurzeln, übernehmen? 

Kann aus zwei halben Heimaten eine ganze werden? 

ET: 16.02.2022 Setting: Berlin 176 Seiten Literatur 

Nadire Biskin wurde 1987 in Berlin-Wedding geboren. Sie hat Philosophie, Ethik und 
Spanisch studiert und mehrere Jahre zu Sprachbildung und Mehrsprachigkeit ge-
forscht, heute arbeitet sie als Lehrerin. Ihre Prosatexte sind in zahlreichen Magazi-
nen erschienen. ›Ein Spiegel für mein Gegenüber‹ ist ihr erster Roman. 

© Jens Oellermann 
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Julia Schoch 

Das Vorkommnis 

Eine Frau wird von einer Fremden angesprochen, die behauptet, sie hätten 
beide denselben Vater. Die überraschende Begegnung bleibt flüchtig, löst in 
ihr aber eine Welle von Emotionen aus. Fragen drängen sich auf, über Ehe und 
Mutterschaft, über Adoption und andere Familiengeheimnisse, über Wahrheit 
überhaupt.  
In ›Das Vorkommnis‹ erzählt Julia Schoch – eine der eindrücklichsten Stim-
men autofiktionalen Erzählens in der deutschen Literatur – von einem Leben, 
das urplötzlich eine andere Richtung bekommt.  

Lebenslinien – Liebeslinien – Liebesmuster 

ET: 16.02.2022 Setting: Deutschland  192 Seiten Literatur 

Julia Schoch, 1974 in Bad Saarow geboren,  gilt als »Virtuosin des Erinnerungser-
zählens« (FAZ) und bekam für ihre von der Kritik hochgelobten Romane und Erzäh-
lungen schon viele Preise. Für ihr schriftstellerisches Gesamtwerk wurde ihr 2022 
die Ehrengabe der Deutschen Schillerstiftung verliehen. Sie lebt in Potsdam. 
 

© Ulrich Burkhardt 
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Julia Schoch 

Weitere Titel der Autorin 

Eine Frau will ihren Mann verlassen. Nach vielen Jahren Zu-
sammenleben und Ehe ist sie entschlossen und bestürzt zu-
gleich: Wie konnte es nur dazu kommen? Während sie ihr Fort-
gehen plant, begibt sie sich in ihren Gedanken weit zurück. Da 
waren die rauschhaften Jahre der Verliebtheit, an der Universi-
tät, zu zweit im Ausland und später mit den kleinen Kindern, 
aber da gab es auch die Kehrseite – Momente, die zu Wende-
punkten wurden und das Scheitern schon vorausahnen ließen. 
Doch ist etwas überhaupt gescheitert, wenn es so lange dau-
ert? Julia Schoch, literarische Archäologin ihres Lebens, legt 
frei, was im Alltag eines Paares oft verborgen ist: die Liebes-
muster, die Schönheit auch in der Ernüchterung. Ein Loblied auf 

Wo geht die Liebe hin, wenn man sagt, sie ist verschwunden? 

ET: 16.02.2023 

Das Liebespaar des Jahrhunderts 

Setting: Deutschland Literatur 192 Seiten 

www.dtv.de               Kontakt: focke.nina@dtv.de 
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Helga Schubert 

Vom Aufstehen 

Drei Heldentaten habe sie in ihrem Leben vollbracht, erklärt Helga Schuberts 
Mutter ihrer Tochter: Sie habe sie nicht abgetrieben, sie im Zweiten Weltkrieg 
auf die Flucht mitgenommen und sie vor dem Einmarsch der Russen nicht 
erschossen. In kurzen Episoden erzählt Helga Schubert ein deutsches Jahr-
hundertleben – ihre Geschichte, sie ist Fiktion und Wahrheit zugleich. Als Kind 
lebt sie zwischen Heimaten, steht als Erwachsene mehr als zehn Jahre unter 
Beobachtung der Stasi und ist bei ihrer ersten freien Wahl fast fünfzig Jahre 
alt. Doch vor allem ist es die Geschichte einer Versöhnung: mit der Mutter, ei-
nem Leben voller Widerstände und sich selbst. 

Ein Jahrhundertleben – verwandelt in Literatur 

ET: 18.03.2021 Setting: Deutschland, Vergangenheit 224 Seiten Literatur 

Helga Schubert, geboren 1940 in Berlin, studierte an der Humboldt-Universität Psy-
chologie. Sie arbeitete als Psychotherapeutin und freie Schriftstellerin in der DDR 
und bereitete als Pressesprecherin des Zentralen Runden Tisches die ersten freien 
Wahlen mit vor. Nach zahlreichen Buchveröffentlichungen zog sie sich aus der 
literarischen Öffentlichkeit zurück, bis sie 2020 mit der Geschichte ›Vom Aufste-
hen‹ den Ingeborg-Bachmann-Preis gewann. 

© Isolde Ohlbaum 

Ingeborg-
Bachmann-

Preis  
2020 
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Helga Schubert 

Weitere Titel der Autorin 

Judas als Frau, Frauen als Verräterinnen – in ihrem dokumen-
tarischen Werk erzählt Helga Schubert von zehn Frauen, die im 
Dritten Reich zu Denunziantinnen geworden sind. Aus Gerichts-
akten rekonstruiert die Autorin die tödliche Beziehung der Ver-
räterinnen zu ihren Opfern, geht mit den Mitteln der Literatur 
auf eine Spurensuche nach weiblicher Täterschaft und destil-
liert daraus irritierende Parabeln des Verrats. Diesen Verrat hat 
Helga Schubert »aufgehoben wie ein verwelktes Blatt. Und wie 
unter einem Mikroskop sah ich eine Struktur, die sich immer 
und immer und immer wiederholt.« 

„Die Diktatur ist die Täterin.“ 

ET: 20.08.2021 

Judasfrauen 

Setting: Deutschland Literatur 176 Seiten 

www.dtv.de               Kontakt: focke.nina@dtv.de 
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Christopher Kloeble 

Das Museum der Welt 

Bartholomäus ist ein Waisenjunge aus Bombay, mindestens zwölf Jahre alt 
und er spricht fast ebenso viele Sprachen. Daher engagieren ihn die deut-
schen Brüder Schlagintweit, die 1854 mit Unterstützung Humboldts zur größ-
ten Forschungsexpedition ihrer Zeit aufbrechen, als Übersetzer für ihre Reise 
durch Indien und den Himalaya. Bartholomäus folgt ihnen fasziniert, aber 
misstrauisch: Warum vermessen ausgerechnet drei Deutsche das Land, sam-
meln unzählige Objekte, wagen sich ins unbekannte Hochgebirge, riskieren ihr 
Leben? Es ist doch seine Heimat – und er will der Mann werden, der das erste 
Museum Indiens gründet. 

Ein indischer Waisenjunge auf der Reise seines Lebens 

ET: 20.08.2021 Setting: Indien 528 Seiten Literatur 

Christopher Kloeble ist ein vielfach ausgezeichneter Autor von Romanen, Erzählun-
gen und Drehbüchern. Als Gastprofessor lehrte er u.a. in Cambridge (GB) und den 
USA. Kloeble lebt in Berlin und Delhi. 

© Susanne Schleyer/autorenarchiv.de 

www.dtv.de               Kontakt: focke.nina@dtv.de 
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Man vergisst nicht, wie man schwimmt 

Christian Huber 

31. August 1999. Sengende Hitze liegt über Bodenstein, dem Heimatkaff des 
15-jährigen Pascal. Es sind die großen Ferien, und eigentlich könnte der Junge 
den Sommer genießen. Den Skatepark. Die Partys der Oberstufler. Das Frei-
bad mit den besten Pommes des Planeten. Doch seit er nicht mehr schwim-
men kann, mag Pascal den Sommer nicht mehr. Warum das so ist, das kann 
er nicht erzählen. Ebenso wenig, wieso ihn alle Krüger nennen. Und erst recht 
nicht, warum er sich unter keinen Umständen verlieben darf. Lieber träumt er 
vor sich hin und schreibt Geschichten. Dann kracht Jacky in seine Welt. Ein 
geheimnisvolles Mädchen aus dem Zirkus. Mit roten Haaren, wasserblauen 
Augen und keiner Angst vor nichts. Zusammen verbringen sie einen flirrenden, 
letzten Sommertag, der alles für immer verändert ... 

»Die einzige Möglichkeit, etwas vom Leben zu haben, ist, sich hineinzuwerfen.« 

ET: 16.03.2022 Setting: Dorf, Kleinstadt 400 Seiten Belletristik 

Christian Huber, geboren in Regensburg, schreibt für Print, Online, Fernsehen und 
die Bühne. Sein Podcast »Gefühlte Fakten«, mit über 100.000 Hörerinnen und Hö-
rern pro Woche, zählt zu den beliebtesten Deutschlands. Der Autor lebt in Köln. 

©Philipp Gladsome 

Uraufführung: 
2024 im 

Staatstheater 
Meiningen 
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Ute Mank 

Wildtriebe 

Für die alte Großbäuerin Lisbeth gibt es nichts Wichtigeres als den Hof, sein 
Erhalt ist ihr Lebenssinn. Nie hat sie die damit verbundenen Pflichten hinter-
fragt. Doch mit Schwiegertochter Marlies kommt eine neue Frau ins Haus, die 
keineswegs klaglos und ohne eigene Wünsche das Leben einer Bäuerin füh-
ren will.  
Die beiden Frauen tragen fortan stille Kämpfe aus, um Haushaltsführung, um 
Kindererziehung. Doch eigentlich werden viel größere Dinge verhandelt: Le-
bensmodelle, Vorstellungen vom Frausein, vom Muttersein. Und doch ist da 
ein verbindendes Element: Marlies’ Tochter Joanna, die ihren ganz eigenen 
Weg geht und nach dem Abitur nach Uganda aufbricht … 

Drei Frauen auf einem Hof – im Kampf um Selbstbestimmung, Anerkennung und Freiheit 

ET: 23.07.2021 Setting: Land,  Hof 288 Seiten Belletristik 

Ute Mank, geboren in Marburg, hat vor über 30 Jahren in ein Dorf in Hessen einge-
heiratet, wo sie bis heute »die aus der Stadt« ist. Sie ist Mutter von zwei erwachse-
nen Töchtern, lernte einen Gesundheitsberuf, studierte Erziehungswissenschaften 
und promovierte später nebenberuflich. ›Wildtriebe‹ ist ihr erster Roman. 

© Melanie Grande 

www.dtv.de               Kontakt: focke.nina@dtv.de 
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Romy Hausmann 

Liebes Kind 

Eine fensterlose Hütte im Wald. Lenas Leben und das ihrer zwei Kinder folgt 
strengen Regeln: Mahlzeiten, Toilettengänge, Lernzeiten werden minutiös ein-
gehalten. Der Vater versorgt seine Familie mit Nahrung, er beschützt sie vor 
den Gefahren der Welt da draußen, er kümmert sich darum, dass seine Kinder 
eine Mutter haben – koste es, was es wolle. Doch eines Tages gelingt dieser 
die Flucht. Und nun geht der Albtraum richtig los. Denn vieles scheint darauf 
hinzudeuten, dass sich der Vater mit aller Macht zurückholen will, was ihm 
gehört. Wahn oder Wirklichkeit? 

Dieser Thriller beginnt, wo andere enden  

ET: 23.10.2020 Setting: Hütte, Stadt 432 Seiten Belletristik 

Romy Hausmann, Jahrgang 1981, hat sich 2019 mit ihrem Thrillerdebüt ›Liebes 
Kind‹ sogleich an die Spitze der deutschen Spannungsliteratur geschrieben: 
›Liebes Kind‹ landete auf Platz 1 der SPIEGEL-Bestsellerliste. Übersetzungen ihrer 
Bücher erscheinen in 26 Ländern, die Filmrechte wurden hochkarätig verkauft. Ro-
my Hausmann wohnt mit ihrer Familie in einem abgeschiedenen Waldhaus in der 
Nähe von Stuttgart.  

© Christian Faustus 
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Julia Bruns 

Die Langeweile stirbt zuletzt 

Das Leben im Seniorenheim ist langweilig. Helmut wusste das vorher, aber 
seine Frau Margot schwört im Alter auf drei geregelte Mahlzeiten, einen Wä-
scheservice und einen Fitnessraum. Seinen Einwand, dass eine JVA die glei-
chen Vorzüge bietet, überhört sie großzügig. Nun teilt sich Helmut mit 
Gerhard eine Flasche Bier, sucht in Séancen Kontakt zu verstorbenen Haustie-
ren und berät Hannelore bei der Vorbereitung ihres Begräbnisses. 
Bis zu dem Tag, an dem Küchenhilfe Selma mit einer Fleischgabel in der Nase 
tot aufgefunden wird. Endlich kommt Leben in die Bude und Helmut läuft zu 
Hochform auf. 

Ein Seniorenkrimi – Cosycrime im Seniorenheim: bissig, lustig, einzigartig 

ET: 15.06.2022 Setting: Seniorenheim 352 Seiten Belletristik 

Julia Bruns wurde in Thüringen geboren und studierte Politikwissenschaft, Soziolo-
gie und Psychologie. Sie arbeitete als Redenschreiberin und in der Öffentlichkeits-
arbeit. Heute ist sie freie Autorin.  

© Mario Hochhaus 
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Henri Faber 

Kaltherz 

Acht Minuten. Länger war die fünfjährige Marie nicht alleine. Doch als ihre 
Mutter zum Auto zurückkommt, ist Marie spurlos verschwunden. Kommissa-
rin Kim Lansky übernimmt den Fall. Es ist ihre letzte Chance, sich als Ermittle-
rin zu beweisen. Die Suche nach der Wahrheit führt sie in die dunkelsten Kapi-
tel ihrer eigenen Vergangenheit – und zu einer erschreckenden Frage: Warum 
bleiben gerade in München so viele Kinder verschwunden?  

»Mama ist im Himmel. Jetzt habe ich eine Mami. Aber sie sagt, für das, was sie getan hat, kommt sie in die Hölle.«  

ET: 18.05.2022 Setting: Stadt, München 416 Seiten Belletristik 

Henri Faber, Jahrgang 1986, geboren und aufgewachsen in Niederösterreich, Stu-
dium der Publizistik und Kommunikationswissenschaft, lebt als Autor und Texter in 
Hamburg. Nach seinem Bestseller ›Ausweglos‹ ist ›Kaltherz‹ sein zweiter Thriller.  

© by Gunter Gluecklich - www.guntergluecklich.com  

www.dtv.de               Kontakt: focke.nina@dtv.de 
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Koch, Krischan 

Mord im Nord-Ostsee-Express 

Aus der geplanten Osterreise ins frühlingshafte Paris wird für Polizeihaupt-
meister Thies Detlefsen, Gattin Heike und die Fahrgäste der Nord-Ostsee-
Bahn ein mörderischer Albtraum: Ihr Zug bleibt auf einsamer Strecke in der 
plötzlich einsetzenden Schneekatastrophe stecken und auf der Zugtoilette 
wird die verhasste Lateinlehrerin Agathe Christiansen ermordet aufgefunden.  
Im eingeschneiten Fredenbüll haben die Belegschaft der Hidde Kist und die 
hochschwangere Kommissarin Stappenbek ganz andere Probleme: Ein junger 
Polizist verschwindet spurlos und ein Auftragskiller sucht sein Opfer ausge-
rechnet in Fredenbüll. »Quelle aventure, welch Abenteuer!«, jubelt auch VHS-
Französischlehrer Picon und stürzt sich mit Thies in die Ermittlungen ... 

»Thank you for murdering with Deutsche Bahn!« 

ET: 16.03.2022 Setting: Bahn 304 Seiten Belletristik 

Krischan Koch wurde 1953 in Hamburg geboren. Die für einen Autor üblichen Karri-
erestationen als Seefahrer, Rockmusiker und Kneipenwirt hat er sich geschenkt. 
Stattdessen macht er Kabarett und Kurzfilme und schreibt seit vielen Jahren Film-
kritiken. Koch lebt mit seiner Frau in Hamburg und auf der Nordseeinsel Amrum, 
wo er mit Blick aufs Watt seine Kriminalromane schreibt. 

© by Gunter Gluecklich - 
www.guntergluecklich.com 

www.dtv.de               Kontakt: focke.nina@dtv.de 
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Krischan Koch 

Weitere Titel des Autors 

Ein Bilderbuchsommer auf Amrum. Halb Fredenbüll und die 
komplette »Hidde Kist« machen dort Urlaub. Am trubeligen 
Strand spült eine Welle dem kleinen Finn plötzlich einen abge-
trennten Frauenfuß auf seine Schaufel. Alle starren gebannt 
aufs Wasser, wo ein riesiger Fisch gerade eine Luftmatratze 
rammt. Statt ausgelassener Ferienstimmung herrscht jetzt 
Massenpanik. Hat der Killerfisch bereits eine Frau getötet? Das 
eingespielte Duo Detlefsen & Stappenbek ermittelt in alle Rich-
tungen. Zwischen Touristenhorden, demonstrierenden Umwelt-
aktivisten, exzentrischen Starköchen, rachsüchtigen Immobili-
enmaklerinnen und einem verirrten Riesenraubfisch suchen sie 
fieberhaft nach einem Frauenmörder.  

Der weiße Heilbutt 

 Band 9 von 11 der Reihe: Thies Detlefsen & Nicole Stappenbek 

320 Seiten ET: 19.02.2021 Belletristik Setting: Insel, Nordsee 

Fredenbüll in Nordfriesland hat drei Deiche, 176 Einwohner 
(inklusive Adelsfamilie), 600 Schafe (Bio!), Bäcker Hansen, Fri-
sörsalon Alexandra, die Kneipe »De Hidde Kist«, eine Feuerwehr 
und eine Polizeistation mit Polizeiobermeister Thies Detlefsen. 
Noch. Denn die kleine Wache ist vom Rotstift des Kieler Innen-
ministeriums bedroht, und Thies setzt alles daran, die Kriminali-
tätsrate im Kreis hochzuhalten. Hinter jedem toten Schaf wit-
tert er das Werk militanter Ökoaktivisten und bei Falschparkern 
geht er schon mal von Selbstmordattentätern aus. Doch dann 
liegt Biobauer Brodersen höchst unappetitlich zugerichtet im 
eigenen Mähdrescher. Gleichzeitig verschwindet die Gattin von 
Versicherungsvertreter Ketels spurlos. Ist das friedliche Freden-
büll ein Hort brutalster Kriminalität? 

 Band 1 von 11 der Reihe: Thies Detlefsen & Nicole Stappenbek 

Setting: Nordsee Belletristik ET: 01.05.2013 

Rote Grütze mit Schuss 

272 Seiten 

www.dtv.de               Kontakt: focke.nina@dtv.de 
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Hauke Friederichs 

Flammenzeichen 

Hauke Friederichs schildert anschaulich und packend dieses Wendejahr des 
Krieges, in dem die Herrschaft der Nationalsozialisten ihre maximale Ausdeh-
nung erreicht und zusammenzubrechen beginnt. Im Zentrum steht die Ge-
schichte einer Freundschaft im Sturm der Zeit. Dass der verwundete Haupt-
mann Fritz Hartnagel mit einer der letzten Maschine aus dem Kessel von Sta-
lingrad ausgeflogen wurde, war pures Glück. Dass die Studentin Sophie Scholl 
beim Auslegen von Flugblättern gesehen wurde, war die Folge des großen Ri-
sikos, das sie und die Weiße Rose mit zunehmender Verzweiflung über Holo-
caust und Krieg eingingen. Dies ist die dramatische Erzählung einer Liebe, die 
keine Chance hatte.  

Die Kraft einer Liebe in Zeiten von Krieg und Widerstand 

ET: 17.08.2022 Setting: Europa, II. WK 336 Seiten Sachbuch 

Dr. Hauke Friederichs ist Journalist und Bestseller-Autor. Der promovierte Histori-
ker schreibt u.a. für ›ZEIT‹, ›SPIEGEL Geschichte‹, und ›P.M. History‹.  Er bereitet 
mit Leidenschaft Zeitgeschichte für ein breites Publikum auf. Sein Bestseller 
„Funkenflug“ wurde von Lesern und Kritik sehr gelobt.  

© Arne Mayntz 
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